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1 Ausschlussgründe, Eignungskriterien und Beleg der Eignung 

 

Zur Abfrage etwaiger Ausschlussgründe sowie zum Beleg der Eignung wird von den 

Bietern die Vorlage folgender Erklärungen und Dokumente erwartet.  

 

 

1.1 Ausschlussgründe, §§ 123, 124 GWB i. V. m. § 42 VgV sowie § 19 Abs. 1 MiLoG 

 

Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB 

i. V. m. § 42 VgV sowie § 19 Abs. 1 MiLoG (Angabe im Bieterbogen Ziffer V) und ggfs. 

Eigenerklärung zum Nachweis der Zuverlässigkeit trotz Vorliegens von Ausschluss-

gründen – Selbstreinigung nach § 125 GWB. 

 

1.2 Angaben zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit, § 46 VgV  

 

1. Erklärung zu möglichen Interessenkonflikten gemäß § 46 Abs. 2 VgV (Angabe im 

Bieterbogen Ziffer VI.1). 

2. Erklärung, aus der die Beschäftigtenzahl des Unternehmens und die Beschäftigten-

zahl im projektrelevanten Umfeld hervorgehen (Angabe im Bieterbogen Ziffer VI.2) 

3. Vorlage geeigneter Referenzen über früher ausgeführte Aufträge innerhalb der letz-

ten drei Jahre (maßgeblich für die Berechnung ist der Tag, an dem die Angebotsfrist 

endet) mit Angabe des Kunden, des Auftragsgegenstandes, des Auftragswerts und 

des Zeitraums der Leistungserbringung (Angaben im Bieterbogen Ziffer VI.3). Geeig-

net sind Referenzen, die folgende Gesichtspunkte nachweisen:  

 Nachweis über fundierte Kenntnisse und Erfahrungen in der Konzeption, 

Durchführung und Auswertung von Evaluationen im Bereich der Forschungs- 

und Innovationsförderung  

 Nachweis über Erfahrungen mit Dienstleistungen für öffentliche Auftraggeber 

 

Die entsprechenden Referenzen – mindestens zwei – müssen eine hinreichend aus-

führliche Beschreibung des Auftragsinhalts und des zeitlichen Auftragsumfangs in 

Personentagen enthalten. Anzugeben sind zudem Adresse und Telefonnummer des 

Ansprechpartners bei dem jeweiligen Auftraggeber der als Referenz genannten Auf-

träge sowie die Rolle, die der Leistungserbringer in dem jeweiligen Auftrag eingenom-

men hat. 

 

4. Angaben zu den Qualifikationen und den fachbezogenen Erfahrungen der zum Einsatz 

gelangenden Beschäftigten, die in Summe für das Projektteam gegeben sein müssen 

(Angaben im Bieterbogen Ziffer VI.4 / Qualifikationsprofil): 

 Kenntnisse und Erfahrungen in der Evaluation von nationalen und internatio-

nalen Forschungs- und Innovationsprogrammen, Forschungs- und Innovati-

onsmaßnahmen oder Forschungs- und Innovationsprojekten  

 Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich der Förderangebote, -konditionen 

und Verfahren der Forschungs-, Innovations- und Gründungsförderung des 

Bundes 

 Kenntnisse und Erfahrungen in der Durchführung von Datenanalyse 
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 Kenntnisse und Erfahrung in der Organisations- und Prozessberatung 

 Kenntnisse und Erfahrungen im Projektmanagement von mindestens drei 

Jahren außerhalb des Hochschul- und außeruniversitären Forschungsbe-

reichs 

 Juristische, betriebs- und volkswirtschaftliche Kenntnisse und Erfahrungen im 

Bereich Forschungs-, Innovations- und Gründungsförderung und insbeson-

dere von gesellschaftsrechtlichen Beteiligungen 

 Kenntnisse und Erfahrungen von Kapitalgesellschaften von einem Umsatz > 

100 Millionen/Jahr 

Eine Referenz kann mehrere Erfahrungsbereiche abdecken. Es sind jedoch insge-

samt mindestens zwei verschiedene Referenzen zu benennen. 

 

 


